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Schweizerinnen soll neu die Einbürgerung nach einer
Ehedauer von zwölf Jahren bei enger Verbundenheit
mit der Schweiz auch möglich sein, wenn sich der
Wohnsitz im Ausland befindet. Aufgrund der
vorgeschlagenen Aenderungen des Bürgerrechtsgesetzes
können ferner ausländische Ehegatten von Beamten
des Bundes, die im diplomatischen und konsularischen
Dienst eingesetzt sind, das Gesuch um erleichterte
Einbürgerung stellen, wenn sie seit fünf Jahren
in ehelicher Gemeinschaft mit dem Beamten leben.

In der Zeit vom 23. bis 29. Mai 1986 wurden die
Stellungspflichtigen des Jahrganges 1967 aus dem
Bezirk Werdenberg ohne der Gemeinden Sennwald und
Garns, sowie diejenigen der Gemeinden Bad Ragaz und
Pfäfers und die Stellungspflichtigen Schweizerbürger

aus dem Fürstentum Liechtenstein ausgehoben.
Wie uns das Kreiskommando St.Gallen mitgeteilt hat,
haben die jungen Bürger einen überwiegend positiven
Eindruck hinterlassen und einmal mehr bestätigt,
dass unsere Jugend besser ist als ihr Ruf, den man
ihr immer wieder anzulasten versucht.
Die nachstehende Zusammenstellung belegt die guten
gesundheitlichen und sportlichen Ergebnisse.
Wir wünschen den angehenden Rekruten weiterhin alles
Gute und eine erfolgreiche Rekrutenschule.

Aushebungsergebnisse
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